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Pressemitteilung

Auf der Wiese der Kaiserswerther Diakonie:

Italienische Pfadfinder

machten Quartier
Düsseldorf, 18. August 2005. 25 italienische Pfadfinder haben in der Nacht zu Donnerstag auf der Wiese der Kaiserswerther Diakonie in Zelten übernachtet. Die Weltjugendtags-Pilger waren am Mittwoch in Düsseldorf angekommen und hatten zunächst im Hotel und Tagungszentrum „Das MutterHaus“ um Quartier nachgefragt. Dort sind aber alle Zimmer mit 41 Kardinälen und Bischöfen samt Begleitpersonen belegt. Die Kaiserswerther Diakonie stellte den jungen Leuten aus Friaul daraufhin die Wiese an der Alten Landstraße für ihre Zelte zur Verfügung. Wasch- und Dusch-gelegenheit gab´s im nahegelegenen Freibad „Flossen weg“. Außerdem konnten die jungen Leute die Toiletten in der Verwaltung der Kaiserswerther Diakonie benutzen. Zum Frühstück bekamen sie frischen Kaffee aus der Pressestelle. Anschließend brach die Gruppe nach Köln auf, wo heute Papst Benedikt XVI. erwartet wird.     

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer

Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie

Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

Diese Pressemitteilung finden Sie auch im Internet unter www.kaiserswerther-diakonie.de

